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e Oeneigter Sefer!
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PO
@, cnn Die Kirdye GOttes nicht o feft ge-
7 griindet tvdve, wie folte fie nidyt end-
NV @ 1ich bey fo vielen Stlirmen umgeftofs
bam N fen toeeden?  Aber, GOt Lob und
Danck! fie ift feft gegriindet auf den
heil. Derge ion.  Diefes hat befon:
ders die Stadt Dabma su theen Jeiten qudy erlebet.
@3 lagen nehmlich tvitfte und ode Mauern allda,
oo Straufien und Nacyeeulen ihre squmt%ttf cg;‘f
efchlas



aefiblagen,  Diefelbigen hat GOt durdy geivifie
Mittelsperfonen,, welde, theild in die Haufer des
Sricdens eingegangen, deren hober Rubm aber nody
grimet™) thetld nodh in oer Unrube toallen, u feinet
aBobhnung, aufridhten faffen. €8 hatte gwar ven
Sdbyein, ald ob det Enogivect Diefes Haufes nidyt
folte erreichet werdert, indem ¢8 {chon in Dic Eange
unecingeivenhet geltanden: allein, GHOLE, als ein Al
machtsooller GOLL, hat ess endlich Dabin gebracht,
Daf it mit Frolocken und Dancen in dicfed Daus
allen Eonnen. €8 gommt demnady heute die
famtliche weethe Stavt Dabma in dicfes nene SHof-
teshaus, um dafielbe dem HErn ju wephen, Jroz
gen eudh aber, ibr gefegneten Einwobner Diefer
Stadt, eure Kinder und Kindes RKinder, wie habe
ihe Denn Diefes Gotteshans cingervenhet? {o-faget -
ibnen alfo ¢ ‘

IWiv giengen, auf RNeranitaltung hoher Kivdyen-
patronen, in der {chdnften Ordnung, aus Der Haupt-
Firche, in Dicfe neue Rivdye, und givac alfo: 1) Wut
oen die beil. Gefaffe, mit weldyen Shro Konigl.
SR, it Poblen und Ehuefinitl, Durchl, ju

Sadyfen, unfer allergg%bégﬁcr 8antbe§1»at§r,
2 1¢2

*) oRegen Kiivke dev Jeit und Des Raumes, gebe idy die Sache
nicht weitlduftig durch, fondern weife den geneigten Lefer auf
Die Wotrede s Dahmifchen Gefangbuches.
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Dicfed Gotteshaus auf das bochite beehret, s
boraus getragen. 2) Jogen dic Rimnglinge und
Ssungfrauen, weldye nody in die Sdhule geben, mit
thren Deren Scyullebrern fingend, von gedachter
Haupttivche durch die Stvaflen in diefes newe Got-
teshaus cin, 3) Solgte die Seiftlickeit, 4) Das
bicfige Ko, und Ehurfiftl Anme, 5) CinHodedler
und Woblweifer Rath, 6) Die [obl, Diirgerfdyaft,
Die Cimvenhung aber felbFen twar alfpy bejehaffen ¢
D) Der Gottesdient ivurde mit dem Korie angefan:
gen. 2) Qollectivet, 3) Allein GOLE in der HO feyy
€hr, und denn das Hauptlied : Seyy Lob und Ehr
Dem hodhften Gut, abgefungen. 4.) Wurde nachite:
bende Santata, von Hr. Job, Gottfried Geiglern,
Qantove der PfarrFivcpe, abmuficicet, oL auch
meine AWenigheit 0as ihre bengetragend 5) Folgte
Der Glaube. 6) Wurde von biefigen Hen, Ephoro,
Hren. M. Faul Friedrich Opien, die Cimiveyhungs:
predige, iber Das ordentl. fehone Sonnt, Epangel,
gehalten. ) Unter dev Predigt ourde: Es woll
uns GOLE genadig fepn, gefingen.  8) Nacy der
Predigt twurde unter Trompeten - u Dauckenfchall:
HE GOt dich loben twir, angeftimmet. 9) Gie-
fdyabe die Cinflibrung des neven Heven Peedigers,
Deren Gaul Frievvid) Debii in diefe newe Klofters
ficdye. 10) Dicrauf fourde : “Nun dancket alle
GO1t, abgefungen, 1) Crfolgte die Sollecta,

. , 12) Und



12) Und endlidy sum Vefchiuf twurden die drey
[eten Verfe aus dem Liede ¢ Erhalt und deine
Cehre, abgefungen.  Auf foldye [Obliche Avt hatten
foit Diefen neuen Tempel Dem HERRN getwenhet.
N foreche ein ieder vor feine Perfon nicht nue,
fondeen gebe audh feinen Kindern und Kindes Kins
dern Anlag alfo su forechen s HEvx, hebe ai ju
fegnien Difs Haus, denr was du, HE, feg-
neft, dad ift aefeguiet cwighy,  Ja, himnlic
feber Rater, DI ift auc det heific Wunfch und fehn-
liche Ditte

Deinesd

eigen Knedhes und Dieners

SHoh, Tndreas Eraufens,

3 Die




Dic Linweyhungd-Lantata,
Pfalm 132, ¥. 13,14,

SR HENI bt Jion erwilet, und
w2 Dat Lt bqgel,lgt s wobnen, Cnd
fpricht ) Di 1t meine Nube ewig-
fich, Dicr ill ich wobnen, denn ¢s gefallt
mir wobl,

i,

o Babels tolle Brut geniftet, s

Da wohnt nun GOLE mif feinem IBOLL,

B0 alles umgekehre, vertvirjtet,

St iest ein fichrer Lebensport.

O Hiilfe ! Schus, v Seligteit!

Bobl dem, dev fich daruber freut, RB.A.

NRecit.

O Dabhimg, GOffes Stadt! .

aBas hait du nidht wor Freud evlebet ?

Bas werden deine Kinder fagen,

Die alle nady div Fommen follen?

Sa, warlich, o, ed hat e

OOtt didy und deine Kinder lieh,

Konnt du ed nicht bemercten

Aus allen feinen evcten ? =
0



Sp fiehe Diefen Seelentrich

Nuy feute an.

Gedencte ewia drar,

ORie poe Diefer Ort geftandert,

OBy oo Dbed Edom ift.

ouft demmad ouf!

Se alten 1w ife Sungen,

QBiy wollen

GOt diefen Tempel TBeyhr.

Lind webe dent, Det widertirebet.

9fffeinr, il feyd 10 {chon worfnden.
aGofifan!  fo folt ¢ feym.

QRie chyebemt Dad Sfeael gefungen s

So Yoollen wiv_an Diefen Tagen

Do HErren fingent, :
Und iy die Javeen ynfer Livwen alfo bringen s

ria.

Saudyet, ihr oRdlcker, und ribmet, ibr3ungen,
Mithmet und lobet den heiligen GHOft!
m,@mbpfer,fe»brc»mablbaé Hilig gefungett,
Ou machelt s nichte, du madyeft s Spott,

Der Heyden NRath und Wevcke,

Ung @iebit du Rraft und Stavcke,

Dyein eilig TSore §i treibety.

Ady! bilf, Daf toir perbleiben
S dicfem Haus, pad it Dit 1B fpeyhert,
&o fan die Nachivelt fingend fich fo freuens
Sauchyet, i Rolcter, und rithmet, ibr Jungen,
Rihmet und lobet oen heiligen GO o

joval.




Shoral.

Sey Lob und Preis mit Ehren GOt Vater,
- @obn, HeiligemGeift, det wollin uns veemehren,
as et uns aus Gnaden veeheift, dag wiv ihm fef
vertrauen, ganslicy veckafien auf ibn, von Hevsen
auf ibn bauen, Dag unfer Hers, Muth und Siny
ibm teoftlid) foll anbangen.  Drauf fingen tviy jue
Stund : - Amen, i werdens erlangen, gliubn
wir aus Hersend Grund,
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	Das allgemeine Frolocken der Stadt Dahme über die Einweyhung der daselbst neuerbauten Kloster-Kirchen welche im Nahmen der Hochheiligen Dreyfaltigkeit ... und zwar am zweyten Sonnt. nach dem Fest der H. Dreyfaltigkeit als am eilften des Brachmonats 1747 rühmlichst vollzogen wurde zum immerwehrenden Andencken kürtzlich entworfen von Johann Andreas Krausen neuerwählten Cant. dieser Kirchen
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